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Betlage v Rununer 48 dev ,,Pad. Blitter'.

Katalog

empfehlenswerter Jugend- und Dolisjdyriften.
Sortjegung Nr. 12. @ Weihnadyten 1910.

L. Rlfersftufe (S.—11. Jahr).

Wedfiein, Ludwig. Die dhonften Mdardhen. 96 S, geb. 75.
Bfg. Loewegd Verlag, Stuttgart.
Pie befannten, beliebten Mavchen (Rotlippchen, Dornviddchen, Trdnen-

triiglein und 19 anbdere) find Hier gejantmelt und wevden in (ddner, ver-
ftandblicger Sprache geboten, P.

Wildertbud, dbas beutjhe, & 1 ML  Jof. Sdholz, Main.

Die BHeimeligen Quarthefte {prechen illuftrativ und tertlich ungemein
an. Schon dad Dectelbild [aft auf den Eiftlichen Inhalt {chliegen. ,Klein
Daslein’, mit gar netten Gprilden und Gedidytlein — ,Bute Lehren’
in @ebichtiorm, vom RKinderfreund Will). ey, und ,Frohe Liedber’ von
Friedbr. Giill, feinem lieben Rivalen: fie roerden der Kleinen Aug' und Herz
erobern und mand) Tugendtiornlein in bdie empfdngliche Seele pflanzen.
RNicht minder bortrefilich {ind die beidben Mavchenbiicher: Der Wolf und
Die fieben jungen Geifilein’ fowie Briibevchen und Sdhwefter-
chen’ fiir etrvad Grifere. L. P.

Bilderbud). Dem artigen Kinve. 43 S. und 20 farbige Bilber,
geb. Fr. 3.— DOrell Fiipli, Biirid).

S Wort und BVild wird dbad Leben ded Kindbed in feinen Freuden und

Qeiden borgefiihrt. R. Twoved liefert gelungene JMufjtvationen und Kathe
Sosl die niedlidgen Gedichtchen. P.

Denginger, Molly, Kindergarten. 137 &. 4° 6 Farbendrud-
bilber, ML 3. Lowesd Verlag Ferdinand Carl, Stuttgart.

Dev ,Rindergarten” bringt 12 Fiirzeve Crzéhlungen, bdie meiften im
Marvchengewande und mit einem wohltuenden ECinfcdhlage ind Ethijche. Recht
finnboll erfunden ift bejonberd der ,Ehriftnacht Traum”; nicdht minder:
JSRorallenmond”. Fiiv Leuldhen, die jchon etivasd nachdenten tinnen, geix’nb,e
foft! ' J M,

Fiorrer, Rlara. Jungbrunnen. I Bd. 62 S. und biele Bilver.
8% &r. 4.50. Drell Fiifli, Biirid.

Gin allerlebfted Weihnachtdgejchent fiix bdie Kleinen, dje {id) Hevalich

freuen werben an ben hitbjchen Bedichtli, Bjchichtli und Bildern. P.
Sedner, Cornelie. Ringel-Ringel-Reih. €in [uftig Aller-
lei. 4° 92 S. ML 3. Lwesd Berlag, Stuttgart.

Mit einer faft verjhroenderifchen Fiille bon prachtigiten Jlujtrationen
werben die tindlich einfachen, Hitbjchen Erzdhlungen belebt und eingerahmnt.
Sedbe Seite bringt 1—2 Sdywarzwei- oder Buntbildber. 2WBad gibt ed hier
nicht alled 3u erleben und zu befehen! Der naive Ton dbed bvielgeftaltigen
Ferted, dem meift ein berborgener ethifcher Rern innewohnt, ift unfern

SeidiensExhldvung: * Paht aud) flir vorvige Stufe. T Ffiv joldye,
welhe Hdhere Schulen Lejudyt. § Fiiv alademifd) Gcbildete. :
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8—11-Jdbhrigen jo vedht ausd bem DHevzen gejcdhrieben und wird ihnen eine
helle, fortbauernde Freubde beveiten, J. M,

Wiiller, L. und Wleft Yedw. Erzdahlungen und Mardyen in
Sdweizer Mundart. 3. Aufl. 160 S, 12 Jlujtr. Fr. 3.50.
Act. Injtitut Ovell Figli, Jiivid).

SAud dem Kinderleben — Tiergejchichten — Mavchen” find der Jnhalt
der 80 Nummern ded gediegenen Kinderbuchesd, zum Lorlejen fehr geeignet.

Den $Kleinen vor bem CSdjuleintritte und den ABE-Suhiigen twerden dieje
Gefchichten grohe Freube bereiten. P

Sdupp, P. Ambrod S. J. Die Kaiferblume und bdie S?ﬁnig.ﬁs
todpter. JMujte. (102 S.) Geb. IME 1.60. VBonifatius-

Dructerei, Paderborn. :
Boet Mdarchen, fo finnig und poefieveich, day ten Kinbern dabei da3
Dery aufgehen muf. Nidht minder bezaubernd jind die bielen Bilder. T. P,

odur, Crnjt und Jffe. Dag lujtige Jahr. Neued Riinftler-
Bilberbud). 12 Buntbilder und 24 S, Text in Verfen. ML 3.

Bolfzausgabe ME. 2.50. Gr. Qu. 4°. Liwed BVerlag, Stuttgart.

Per Dauptreiz und Dauptwert bded Budjesd liegt in den Kiinftlerzeid)-
nungen. Gang nad)y moberner Art — mit ein paar FLrdftigen, feden
Ctrichen und ein twenig Farbe — zaubert die Kiinftlerin padende, paus-
badige Geftalten aud bdem wedyjelreichen Kinderleben Gin und ergipt mit
piefen toftlichen Bildbchen nicht nur die Kleinen, jondern felbft nod) den er-
wadyienen Kinderfreund. Ein hodhft willlommenesd Weihnachtdgejdhent filr
die RKindexftube! ' J. M.

Soldaten-Bilderbudi von Janf: Die Wad)t am Rhein. Band 1
und II, geb. je 1 ML Jof. Sdholz, Mains.

&3 wdre einer fein vidptiger Bub, jahe ex nicht gern Solbaten. Und
{inb e3 feine Ilebenden, daun tun’d ihm bdie gemalten an. Hiexr hat er
prachtige! Die bunten Bilder begleiten jutvejjende Gebidhtlein von Schiller,
Eichendorif, Greif, Qiliencvon 2. L. P.

Wenqer, Lija. Kinder, heut ift Fafenadt, wo die Mutter
fSudjen badt. IME 1.20. Lowesd Verlag, Stuttgart.

Tad Bilberbuch mit den 16 farbigen Tajcln nebjt Tert rird beit fleinen
viel Freudbe beveiten, P

I1. Stufe (11.—14. Jabr).

Windfdiedler, Jba. Die Turnadfinder im Winter. 256 &,
geb. §r. 4. Puber & Co., Frauenfeld.

Cine JFortjepung zu dem jo fiberaus giinftig aufgenommenen Warle:

,Die Turnadhtinder im Sommer”, aber dbennodh ein fiir fich abgejhlojjened
Ganzeds Rerfafjerin roeip bie Kindev trefjlich zu jchitbern; ja gerade fo
benten, veben und Hanbeln die Kleinen. Dasd Hat fie ifnen gut abgelaujdt.

€3 find Bevzerquidenbde Einzelbilder aud bem RKindedleben, boll Leben und
Handblung, wenn fih dbie Gejhichtcdhen anch in engem Rahmen abjpielen.

%1); begauetu ift, daB nidht ein einziged BVildchen dad jonjt fo icf)ﬁ:}e %ud}

. jdmidt. J. M.

Rifdier, Konvad. Jmwergroddien unb anbdbere Gejdidten
fitr Jung und Alt. 203 S. Jlujte. ML 3.—. Thiene-

mann, Gotha.

-~ Dad ift edhte und gejunde Jugendloft, die felbjt dem Erwadhjenen
muntiet. Faft alle Mavdien find in jehr gewdihiter Spradhe feinfithlig ge-
aeichnet; fiber allen fdjrwebt ein geheinmnidvoller Pujt und ed ift ihnen ewmn
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tiefer ethijcher Gehalt eigen. Faft michte man rieber felber Kind twerden,
um f{ich in_diefem befeligenden Mavchendujte wiegen zu Ilajfen. J. M.

%leuriof, Benaibe. €in verzogenesd Rind. 160 S. und 43
Bilber. 3. Aufl. — Dad junge Familienhaupt. 226 S.
und 76 Bilder. Geb. je ME. 2.20. Derder, Freiburg 1910,

Fleuriot ift eine fjehr gute Jugendjchriftitellevin, welche mit gefunbem
Humor f{dyreibt und beven Biicher auch evziehevijchen Wert haben. Fiir
Sdyulbibliotheten fehr empfehlenzwert. P.

Seidenkind, baz. Jlujtr. Der Jahrgang (23.) mit 24 Nummern
nur 1 IME. (u  Porto). Mifjiongverlag St. Ottilien, Gelten-
borf (Oberbayern).

Enthalt durdpvegd fejjelnde Artitel: Anheimelnde Plaubdeveien —
allerlei Briefe ausd den Miffionen -— Crgihlungen, bie itber dem gerdhn-
lichen Niveau ftefen — NRatjel ujrv. Redafteur ift der ald Jugendjdhrift-
{teller beftbetannte P, Eyrillud Wehrmeijter. L. P.

* Jugendbudy, dentiches. Derauzgegeben von Wilh. Kofde. Reid
ilufte. 2. Bb. (185 &) 3 ME. Jof. Sdjolz, Main;,

Ter wadere Band enthilt allevlei ernfte und luftige Gefchichten, Lieder
niit Melodie, Ritfel, Spiele ufw. — mehr fiiv dbie Knabemwvelt. Wohl ift
aud) Minderwertiged darunter; dbad Grod jedod) darf fich ted jehen lajfen.
Wie pofjierlich ift 3. B. nur da3 Gedidht von Kopijch: Der Sperling am
Mlmer Miinfter! Und iwie gewaltig dann iwiedber Kriigeld Sagenzytiud
,Siegfriedd Ahnen’! Meinvad Lienert und Ernft Jahn find nicht die lepsten,
die mitarbeiten. Auch an ben Bilbern fann man im allgemeinen feine
helle Freude Haben. L. P

Weregrina Gordula. Ded weiffen Sonntagsd Vimmelgliid.
288 &. Pradhtaband in Goldjdnitt ME. 3.30. Ausgabe 2 a
IME. 2. Jof. Thum, Kevelaer.

Nach gediegenen BVelehrungen in Proja enthalt dasd Werl eine grofe
Anzahl dev jdhonften Didhtungen, wie fie nur eine €. Wihler bieten fann,
pbon Pevgen Iommend und Zu Perzen gefend. Dad borjiigliche Gejchent-
gucb ift aucdh fiiv veifere Jugend ein liebed Andenten an den CEhrentag desd

ebensa., P.

Promber, Gefdro. Allevlei Kurzweil, Sdhnurrpfeifereien
und Ridererbjen. 98 &. 80 Jlufjtr. IME. 1.20. Lowes
Berlag, Stuttgart.

Diejes Spiel- und BVe|dhdftigungdbuch ift eine getiirste Audgabe bdesd
frithex regenfierten grogeren Werted (ME 3). Beide Bilcher gehiren zu
ben allerbeliebteften und begeBrteften dev Edhulbibliothek. J. M,

Rhoden, Emmy, von. * Dasd Mujifantentind. Crzdhlung fiir
RKinber bon 11—14 Jabren. 128 S. ME. 3.— 14.—16. Taujd.
Gujtap Weife, Stuttgart.

Da BHoben wir einmal eine Jugendfdhrift — wir modten faft jagen:
,dlteven Gtiled* — bdie ungemein zum Gemiite fpricht, ohne ind Senti
mentale zu berfallen. Sie tlopft an der ganzen Stufenleiter der Gefiifhle
an und mup vevedelnd und erziehend aufd empfangliche Hery wirlen. Wie
fein und getven ift ber Gegenjap im Eharatter ber reichen, ftolzen Baders-
frau unb ber armen Dienjtmagd gezeichnet! Weld) edle Seele fehen twir
in ber alten Wajdgevin Frau Steinbadh! Weldgen Abjcheu floit unad bdex
Junge Herr Bruno” ein! Wer fiihlte nicht tiefjted Mitleib mit dem ver-
{togenen Mujitantentind! Und bdann Ddazu bdiefe farbenreiche, brillante
NAusftattung! J. M.
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Sdupp, P. Ambrog, S. J. Neue Mardjen. Mit vielen Bildern.
(159 &.) eb. ML, 1.80. Bonifatiugd-Druderei, Paderborn.

Dad ,Mavden von den Sed)3, die Mut fiiv Fiinfzig Hatten’ — ,Bruber
Langohr und feine KLamervaben’ (mehr Tierfabel) und ,Dasd Stabtjdhreiber.
leit bon Leibadh’ {ind alle drei wenigev auf Loefie ald auf rertbolle Lebens-
toeigheit ge[timmt. ®egen bdie fritheven fallen fie ab. L. P.

Penna, F. de. * Der Gratulant fitr alle Fefte dag Befte.
128 &. GSdgon geb. ME. 1.—. Thum, Kevelaer.

Feftwiinjche su Namensd. und Geburtdtag, BVerlobung, Hodzeit, Primiz,
Sommunion, Jubilden, Neujahr, nebjt Albumberfen 2c. Selhr geeignet fiiv
Detlamationen von Stindbern. P,

III. Sinfe (14.—18. Jahy).

Bah, IJ. * Sagen und Gejdhidhten. 182 S. 4 Bunt- und 12
Zonbilder, geb. IME. 3.— (Volfzauzdgabe IME. 1.80). Litwed

Berlag, Ferdinand Carl, Stuttgart.

Cine gebiegene Nusrafhl der deutjchen Sagen, elche jung und alt mit
Spannung lefen. E€in frijder, lebenbiger Born der BVoltdpoefie quillt aus
biefen deutjdhen Sagen und Hejdhichten, relde aud fiiv ben Shoeizer Jn-
tevefie Daben. Jn einer 2. Auflage diirften ,Tannhdufer” und ,Blanten-
burger, bie Efel3frefjer”. wegbleiben, iveil bdiefe Sagen fath. Jnjtitutionen

. berlegen, . P.
Wierbanm, Paul Willi. Im Aervoplan iitber die Alpen (Chaves-
Gimplonflug). 123 &. 23 Jluftrationen. Fr. 2.—, geb. 2.50.
Act. Jnjtitut Ovell Fiigli, Biivid).

Berfajfer hat dber Brig-Maildnder Flugwodje pevjinlich beigerwohnt und
{chilbert fehr intevejjant diefen neueften Triumpf menjchlichen Kionnensd auf
abiatijhem Gebiete. Da3 [ebensbild ded PDelben Geo Chaves, bder im
Giege ben Tod fand, ift Hodht rithrend und anjpredhend gezeichnet. Die
bielen JNuftrationen vermebhren ben Wert ded Budes. P.

SSandel-Wazzetti, €. v. T * Meincvad Helmpergersd dent-
wiirdigesd Jahr, im Audzug ald Sdhulausdgabe dargeboten

bon Prof. Dr. Ranftl. Mit 5 Abbilbungen. &eb. M. 1.20.
&. Freytag, Leipzig.

€3 war ein eminent guted3 Werl von diejem ‘Priefter, den riihrend
frommen  fulturbiftovijchen Roman duvd) Rilvzungen fiir die ftud, Jugend
geeignet 3u madjen. Bejchnitten rourde befonders der zweite Teil, wo bie
aujregenden Marterjzenen in Wegjall fommen, Die [dhonjten und wert-
volljten Partien, auc) bie Heiteven, jind geblieben. Gerade jest, dba Bius X.
fo fehr auf die Kommunion bdringt, Lann die Gejdhichte diejed tleinen Kepers,
ben die Gnadbe Gotted und bdie Hhl. Einfalt ded jeelenliebenden Patersd zum
engelgleichen Erfttommunitanten ummwanbdeln, roie eine Predbigt rirfen. L. P.

SHrufdifa, A JIn’s Seben hinaus. 272 &. Fr. 3.75. Benziger,
Einjiedeln.
. Bildrofenzeit”: Biiherei fitr erwachfene Todter: 1. Lotty Freiberg.
2. Nur ein Jahr. 3. Auf dber Sonnenfeite bed Lebend v. Marianne Mat-
dborf und obgen, 4. Bd. feien nodhymald beftend empfohlen. Siehe Rezen-
fionen in Nr. 1 und 5/6. P.
Seller, Paul. * Die fiinf Waldftdadte. JMujic. 238 S. Geb.
3 ML Allgem. Vexlagdgefelljdhaft, WMiindjen.
Das find wiedber wajdjedhte Buben, ben Kopf voll naiver Romantit und
in allen Gliebern Quedfilber. Man rweif nidht, wasd tojtlicger nennen: bdie

AN
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trauten fiinf Waldftadbte’ ober ,Gebeon’ mit bem er{dhiitternden Enbde obder
die {timmungareichen ,Ferientoloniften’. ,Mein Rof und idy’ fprudelt iiber
von Jugenbdledheit. Geruhjamed Jnfidhgetehrtiein atmet ,Der angebundbene
fivchturm’. NAud bem ,Potel Laubhausd’ fpriiht feinfte Tierpjycdhologie ; die
anbere dramatijche Szene vom ,Kleinen Geneval’ (Rt und mitbangen und
bangen. €in Sdjap. und ein Riibejahlmdvchen {tropen von Abenteuern,
phne bochpoetijcher Pavtien zu entbehren. Jum Gejundlachen ift bdex
Themje-Schwant. Dad humorgefdttigte Buch berjiingt unsd Alte und elct-
trifievt bie Jungen (jchon reifeve der II. Stufe). L. P,

Sama, von, A Defiderata. Nad) fiinf Jahren 381 &
IME. 1.80, geb. 2.50. F. Puftet, Regengburg.

Defiberata, in einer Kiofterjdjule zu tiefer Religitfitat und gebiegener
Charatterbilbung erzogen, verjdhnt ihre ungldubigen Eltern mit Gott durch
ibren opfermutigen Tod. Jm 2. Abjd)nitte jdhilbert BVerfafferin mit ibealer
Begeifterung die Lebensdjchitfale dreier ,Marientinber”, ivelche ebenfalld in
einem Rlofter-Penfionate den Grund zu zeitlichem und ewigem Gliicte gelegt.
Cine trefilich bilbende Leftiive flir junge Tichter. P.

®erting, €. . Kapitdn RKriiger und feine Jungensd. 232 &,
und 6 Bilver. Sdhon geb. Fr. 4.50. Benziger, Cinfiedeln.

Die von fBftligem Soldbatenhumor jprudelnde Erzdhlung fpielt am Av-
tanjad suvr Beit bed Krieged ber lUnion mit dben Siidjtaaten, Schlag auf
Sdjlag folgen fich die frappanteften Lriegsbilder. Ein pracdhtiged Gefchent.
budy fiiv Jiinglinge, paht auch jehr gut in Bibliothelen, P.

‘Peferfen, Georg Payjen. Kapitdn Kiene. 145 &. 12 farbige
Tonbilber. ML 3.—, BVolfdausdgabe ME. 1.80. Lwwes BVerlag,

Ferdinand Carl, Stuttgart.

CGin braver Sdjijjdjunge abvanciert injolge feiner edlen Charaltereigen-
jchaften, durd) ZTapferfeit und Helbenmut {id) ausdzeichnend, nach ver-
jchiebenen Abenteuern zum Kapitén- auf einem englijchen RKriegijchiffe und
finbet fein Lebenadglild mit einer veichen Polldndevin, deren Leben ev ge-
vettet, {iiv Jiinglinge eine intevefjante Qeftiive, — Die Firma gibt ibhre
Bitdher an Bibliothefen mit 50 Prozent Rabatt ab. P.

Wyk, Macie. Miiffen und Wollen. 172 S. Fr. 3.—. Drell
Fithli, Biicid 1907.

Fiir reifeve Madchen eine jehr jdhagendwerte, belehrende und anregende
Qeftiive, bejonbders fiir joldhe, die unjchliifjig in der Berujdwafhl {ind; basd
Buch bietet aber aud) Mittern Stoff jum Nadydenten. Wad Eba gwanga-
weife tun mufpte, dad verleibete ihr zum Uebermafe; die Erflillung jelbft-
gemihlter Pflichten al3 Kvanfenwdrterin dagegen fpornte fie zur raftlofen
Titigleit an und beveitete ihr innere Befriedigung und Lebensdjreude. Ob
bei allen Mabdbdjen, die eine jolcdhe verfehrte Erziehung erhalten, bie ebeln
Regungen bder Seele fid) doch nod) Durdhbruch verjdjajien? Ded Lebensd
®eniifje erfcheinen den meiften jiler, a3 jchwere Pilichten der Néchiten-
licbe. Mogen vedht viele junge Leute joldh Hohe und edle Jiele fltf)thehcafen.

IV. Siufe (fiit reife Jugend und Lrwadifene).

Aar, der. § Jlluftriecte Monatdjdrift fir das gefamte
tatholifde Geiftezleben der Gegenwart. Redigiert von

Dr. Otto Dent. Jdbrlidh 16 ML (Anfang im DOft.) Pujtet,
Regenzburg. . e '
Man braudgt dbas ,Hodland’, tatholijderjeitd bie erfte illuftvierte Uni-
verfalvebue grofien Gtiles, nidht zu berfemen und tann boch) dben jungen,
pielbewupten Mar' aufridtig und frajtig begriigen. Sdjon fein erjter
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Flug 3zieht ftolze SKveije durd) bie Hihengebiete menjchlichen, tatholijdhen
Wijlend und Criebens. An bden bverbheihungsdvollen Roman ,Berge und
Menjchen’ unfered Heinv. Federver vreifen fich gediegene und intevefjante
Abhandlungen. Eine pielgeftaltige Rundijchau iiber moberne Erjcdheinungen
jeglicher Art jchliept dad vornehin ausdgeftattete Hejt ab, dejjen feine Kunits
bilber imponieven. Fiiv bejjere Lefegimmer und die fath. Hautvolée! L. I

Afhberger, Dr. & Wag ift dber Modernidgmusz? 40 S. Brojd.
75 Gt3. Benziger, Cinjiedeln.

Surze, gemeinverftandliche Ovientierung iiber bie nmeuen Frrtiimer. P,

Baumberger, Georg. Jm Vanne von drei Koniginnen. 2. Bb.:
Aegypten und Tiivfei. Mit Titelbild, 77 Jlluftr., 1 Karfe und
2 Planen. 345 S. 5 Fr., geb. 6.25. Benziger, Cinfiedeln.

Bwar bieten Kepplerd Wanbderfahrten und Wallfahrten im Ovient’ nod
eine tiefere Gefchichtd und Lebendphilvjophie, auch monumentalere Poefie.
Aber Baumberger ift viel veiher an Erlebnijjen, feelifdhen und duperen,
und jo frifdy und frant roie ex fchildert fie teiner. Gleich famosd ge-
vaten ihm bie Typen ausd dbem Bolfe: Was fitv eine Pradjtsfigur ijt
3 . biefer Kairenjer Abdul el Ralib! Man lieft unbd lieft und am Schlufje
tut einem nuv etwasd leid —, daB ed fchon aus ift. Dasd Auge fejjeln be=
fonberd bie Genrebilder. L. P

T * Qﬁtﬁ[wtﬁeﬁ werfvoller Wovellen und cﬁraaﬁ[nngen V.—VIII. B
Geb. & ML 2.50. Derber, Freiburg.

pier fommt nun O. Ludwig mit feinen tlafjijchen Rovellen zu Ehren.
Ad. Stifter ift mit dben beiben Perlen ,Haidbedori’ und ,Hodhwald’ bertreten.
Bon Brentano begriigen wir ,Die mehreven Wehmiiller’, bon Eidjendorj
bad ,Marmorbild’, Pojjmann fteuext pen ,Meijter Martin’ bei, Pauff ,Das
Bild bed RKaiferd’ und Gerftider fein (BermeiBE)aufen Gine Beionbere
Freude beveitet ung & r[)roeigern, baB Jal. Frey mit bemt pricdytigen
Mpemvald’ und ,BVaterhaud’ aujgenommen ift, (Auf Hebbel3 biiftere @!iaae
wilrtbe man vergichten.)

Vrem[detd, P. Math. 0. C. Leitftern fiir driftlide %rauen

und MWiitter. 345 &, geb. ME. 3.—. Kirdhheim, Main.
Ten poraiiglichen utanbeélebren ;Der dyrijtl. Jiingling’, ,Die dhrijtlicye
Sungfran’, ,Der driftl. Mann unbd Arbeiter jchlieft jich obgen. Budh) roiirdig
an. €3 enthdlt wahre Goldidrner von jeitgemdien Belehrungen fiix
Miitttexr, JFeber Seeljorger und BVereinsleiter jollte Bremijdjeids Biicher an-
jchaffen. Jn feinem ‘Predigtiverte finbet er bejjere Stanbeslefren. p.

Dief, Joh. Bapt. * Novellen. 7.8. Aufl. 440 S. 3 ME., gebd.
. Perder, Freiburg.
1. Der Bigeunerfnabe, 2. Aus bden weftp@ﬁ[iidyen Forften. 3. Kihlexd
Todjterlein. 4. Mufitantenleben, 5. Regentropfen. 6. Johanned Jodotus.
7. Der Steinmep von Koln. Aud allen Erzahlungen weE)t ein aucy reiner
Poefie und ftillen Gottedfriedbens, der Herz und Gemiit mit wahrer Freude
erfiillt. Cin pradytiges Gejhentbud). I

* Sdio aus YUfrika. Wit Bildern. Jdhelih Fr. 1.50. St. Petrus
Claver-Sobdalitdt, Jug (Oswaldsdg. 15).
‘ Pa3d Mifjiondblatt ift bon namhaften Perjdnlichteiten bedient. Jugleid)
mit ihm fei aucdy die phitbjdye ,KRleine Afrila-Bibliothel’ fiir Kindber (ebenfaIIB
12 Hefte — Fr. 1.20) neuerbmgﬁ empyioflen, L.
&orfdiuer, C. Soziale Briefe. Kartoniert per Bd. ME 1.30.
Rirchheim, Main;.
Bid jepit evichienen 6 Bbd. (Filvjorge fiir die {dulentlajjene Jugend. Bor-

tviige filc Beveind- und Familienabende. Dev Arbeiterprdfes 2c.) E3 find
Perlen padender, populdver Bevedtjamleit. Puilat Forjdner verjteht dasd
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Bolt, fpegiell bas arbeitende BVolt in feinem Denten und Fiiblen, in jeinen
Yebilrinifien undb Schwddjen. Die gediegenen Schriften werben namentlic)
Geeljorgern und Beveindprdfidenten gute Dienfte leiften. .

Frey, . Cdmund O. Cist. * Sdillers ,Wallenftein’. IJun b
Atte gujammengezogen. 135 &. Rr. 140, 12 G mit Auf-
fiibrunggredit 14.—. J. N. Teutfd), Bregens.

Dbne bden gevingjten Nachteil fiiv die Haupthandlung wurde die grofe
Trilogie duvch) Weglafjen bder Frauenvolen und jonftige wohlangebrachte
ftlivgungen in ein Stitd verwanbelt, Die gliidliche Vevjdhmelzung hat zuv
golge, dbap der ,Wallenjtein’ jogar an Durdjfichtigleit und Ueberfichtlichleit
gewinnt. Aud) jo dauert bie Aujfithrung nocy gute drei Stunden Fiv
Sdhul- und befjere Beveindbiihnen eine Glangleiftung! Wen bdie leitenden
Gefichtdpuntte dber Umarbeitung interefjieren, verjdjafie jich ben biedbezlig-
licgen Programmaufjap dedjelben BVerfafjers (beim gleidjen BVerlag, & 2(1)) h).

. I

Handel-Wazzelli, € v Deutfhesd Redht und anbere Gedidhte.
2. A Fein geb. 3 Mt Kofel, Kempten

Tiefwalhred veligivjed CErlebthaben, innige Vertvautheit w1t dem
finderherzen und jener ftaunendwerte Kontatt mit gejdhichtlichem Milien
und dem Voltstum: dasd {ind die Wurzeln diefer wunderbar gemiitreichen
Poefien, roomit und bdie ,gewaltige Hanbel-Mazzetti” (Aar, 2. Deft) gu den
hohen Jdealen der Religion, ind Pavadied der Kindheit, in lingftbergangene
Beiten fiihrt. Tveubherzige Vevehrung fiiv ben eblen Kreuztrdger in bder
Wiener Hofburg Elingt mithinein. Ein Kraftbitdhlein gur feelijhen Cr-
quicdung. . L. I

RKaifer, Jjabelle. Der wandernde See. 318 &. 5 M., geb. 6.—.
Badjem, Koln.

Pad Hauptthema von der Untermwaldner Dorfichaft, die ihren Bergjee
entwdfjern will, ift ftramm durdsgefiihrt. EScdhon bdie grofie Vertrautheit
ver Dichtevin mit dem Menjchenjchlag beveitet Genuh. Lebhaftefte Teil-
nahme evweden die Todhter bed Wildbererd und der Forftwartdjohn, bdeven
tragijche ®ejchichte miteingejlochten ift. Die Geftalt der Glovia, von fein-
finnigftem Sitnfilergeniud gefchaijien, jchrwebt 1wie ein lichted Mdarchen duveh
die Hodywaldregion. Gliidlich jpielen aud) die Naturfagen ausd der grauen
Borzeit herein und alte dhriftliche Briuche, u. a. der fdhiine, naivhehre NAlp-
fegen. — Bom theol. Standpuntt Iafjen fid) zu S. 110, 214, 218, 269, 275
und 290 Ginwendungen machen; dem Volte gehirt der Roman mit feinem
fatholijdhen und Heimatlichen ALzent dod. L. I,

fofgde, Wilh. * Die Gefdhidte ded Stabatrompeterd Koijt-
mann. (RNr. 11 der Mainger Bolfa- und Jugenbdbiicher.) IJlujtr.
180 &. ME 2.50, geb. 3.—. Jof. Sdholz, Maing.
€Gin wadered Bud fiir Soldbalen und jolche, die Luft Haben, es 3u
werben. Den Hohepuntt bildet der dbeutfch-franzdjijde Krieg. Die
Crzablung, am Anjang Eoftlich, flaut gegen Schlun etwad ab. §eine einzige
Rohheit tTommt bor. Der Grundton ijt Heiter. L. P,

* Die gunft dem Jolke. 2. Deft: Ludwig Ridter. Mit ‘Text
pon Dr. Hyazinth Holland und 66 Abbildbungen. 80 Pig., 20
Gremplave miteinander 2 50. Algemeine BVereinigung fiiv drift-

licge Kunft in Miindjen, Karljtr. 19.

Nachbem und bie exfte Dionographie den grofien Diiver nahegebradht,
ift e3 ein famofer Wurf, in dber weiten unjeren beften Stleinmaler zu ver-
Bertlichen. Wir lernen ihn da bon neuem jdhdgen, den treuberzigen Alt-
meifter mit feinen vomantijdhen Landidajten — ben naiven, Humorvollen
Gzenen aud dem Familien- und Boltsleben — feinen liebreizenden Kinber-
und Marchenbildern — den frommiinnigen Weihnachtdgrtien 2. Cie alle
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find ber twahre Abbruc jened jchlichten Ebelcharakterd, beflen jhine Ent.
widlung nad) bder nenjdhlichen und finftlerijchen Seite Hhin der greife Dr,
$olland ungd in jo jugendjrijdhen, warmen Worten bdefto interefjanter
jchilbexrt, al8 ev ben Mann noch perjdnlich tannte und mit iHm befreunbet
war, L. P

‘Nielegari, Dora. Chriftian Auberjol’. 324 &. Fr. 4.—, jdhon
geb. {r. b.—. Benziger, Cinfiedeln.

Jn tvefjlicger Chavatteriftit zeichnet die BVerfajjerin den alten rimijden
Adel in jeinen Beziehungen zur bornehmen Frembenwwelt Roms. Das
jehone Unterhaltung und reiche Belehrung bietendbe Bud) ift ein pafjendes
Weihnadytagejchent. P.

Plants, Gaud. v. T Nidlaus von Flugi. Drama in 5 Aften.
Hodfein geb. 4 Fr. Sdulthep & Co., Biiridh.

Biinden im JFahrve 1800. Auf bijtorijche Treue vevgichtet ber Autor
swar, fhildert aber Zeit und Raffe mit Gliif. Unverfennbare BVorziige
bes wavm patriotijchen Stiiked find BVovnehmbeit und Elaftizitdt dev
Gprache, Reichtum an edlen Motiven und ESentenzen und eine gewifje
Enevgre, die Aufbau wie Eharattere anusdzeichnet. Dex Titelheld feheint uns
bor oder fjchdnen, twuchtigen Geftalt ded Prdfeften in den PHintergrund 3u
treten. Auch wiinjdhte man  demn Sterbenden einen iibernatiiclichen ®e-
dbanten. Alled in allent jedodh ift bad Crftlingddrama unjeres lieben Lands-
manned eine brave und jympathijche Leiftung. L. P

Ruoille, Ab. v. 7 Dag PBeiden ded edjyten Ringed. 166 S.
IMME. 2.50, geb. 3.50. Yerm. Walther, Bexlin.

Ausgehend von ter Drei-Ring-Pavabel in Lefjingd ,Nathan’ folgert R,
bag fidhtbave Senngeichen ded echt en Ringed fei bie Demut, d. i, Willig-
feit unb Freudigleit zur Unterordnung. lnter den chriftlichen Belennt-
niffen fommnt diefe nuv dem Latholijchen 3u, wad mit genialer Durd)-
bringung bed Ctoffed unbd eiferner Logil an dev Peildgejchichte und an dex
Heildanjtalt nachgemwiefen toird. Da3 noble Wert diivfte bei Proteftanten
manched Mipverjtindnid beheben; allen gebilbeten Satholiten macht e3
den fojtbaven Scdjay ded HI. Glaubend doppelt teuer. L. P.

Theaferfiiide von Deinv. Houben: Frei ift der Burfd). Studenten-
jhroant in 1 At. 1 AME, 8 €r. 6.40. — Die Nordpol-
Rivalen. Sdhwant in 1 Aft. Dito. — Alarm im Bivak
Quftipiel in 1 Akt 1 ME, 5 Gr. 4—. — Bapfenjtreid.
Dito. 1 IME, 6 Cyr. 4.80. — Rejerve hat Ruph’! Dito. 1
Me, 5 €r. 4.10. — Bon A Hittemann: Der Bubdenult.
Gtudentenjdhwant in 2 Aften. 1 ML, 6 Cr. 4.80. Thomas-
Bud)handlg., Kempen (Rbeinld.). .

Jn Bonn,  Gejunbdes, fibeled Burjdjenblut, dasd {idh zu Helfen weih. —
Bwei Stuoldje iibertdlpeln eine Philifter-Eorona, werben aber zulept feit-
gelegt. — Eine gange Compagnie twird durc) zwei Wildbdbiebe bor Ueber»
rumpelung bewafrt. — Jwei Japfenftreidjer vettet ahnungslos der eigene
Major, — Jwei Wegelagerer, durch) brave Referviften dingfeft gemacht. —
Wie eined alten Cemefterd Namensdtag gefeiext wird. — Jnsgefamt, wenn
aud) ohne biel Finftlevijchen Wert, Bugftiide jiiv Vereind~- und
Boltdbiihnen ©Ohne toeibl. Rollen. Wm gelungenjten bie Studenten-
fcptodnte. IMit ganz geringen Anforderungen an Biihne und Utenfilien, L. I

Redbaltiongfommijjion:

Peter, Kanouitus, Miinfter; P. Leonhard Peter, Mehrerau-Bregens;
3. Miiller, Schrer, Gofan.



	Beilage zu Nummer 48 der "Päd. Blätter"

